
Kampf um den Höchststand von Wissenschaft und Technik und die systema­
tische Klärung ideologischer Fragen eine Einheit sind.

Mit großer Sachkenntnis propagiert beispielsweise das Lektorat des T e x t i l -  
k o m b i n a t s  Z i t t a u  die fortgeschrittenen Arbeitsmethoden. Dabei werden 
die Leistungen der Besten und die Motive ihres Handelns hervorgehoben und 
die Ursachen für das Zurückbleiben anderer Kollegen aufgedeckt. 
Das Lektorat kritisiert mit Namen und Adresse schlechte Arbeitsdisziplin, Bum­
melantentum und Rückständigkeit. Und das Ergebnis seiner Arbeit? 141 Ver­
besserungsvorschläge und 1422 Verpflichtungen nach dem Grundsatz „Meine 
Hand für mein Produkt“ wurden bisher abgegeben. Die Werktätigen des Tex­
tilkombinats geben ihr Wort, den Anteil an erster Wahl erheblich zu erhöhen.

Mit dem Entwurf des Programms ist der wissenschaftlich begründete Plan 
des umfassenden Aufbaus des Sozialismus in der DDR gegeben. Die zentrale 
Aufgabe unserer Partei auf ökonomischem Gebiet besteht darin, ausgehend von 
den ökonomischen Gesetzen des Sozialismus, die nationale Wirtschaft der DDR 
auf der Grundlage des höchsten Standes von Wissenschaft und Technik ent­
sprechend unseren Entwicklungsbedingungen zu gestalten. Zur Lösung dieser 
zentralen ökonomischen Aufgabe ist es notwendig, die führenden Zweige 
unserer Volkswirtschaft vorrangig und mit aller Kraft zu entwickeln.

Die Entwicklung der führenden Zweige der Volkswirtschaft erfordert die 
Konzentration bedeutender Kräfte und Mittel und die vorrangige Verbesserung 
der ideologischen Arbeit an diesen wirtschaftlichen Schwerpunkten. Es ist 
sehr zu begrüßen, wenn den Werktätigen besonders die Bedeutung dieser füh­
renden Zweige im Zusammenhang mit den eigenen betrieblichen Problemen er­
klärt wird, um ihr Verständnis für die volkswirtschaftlichen Zusammenhänge zu 
wecken.

Im Progrämmentwurf wird ausführlich dargelegt, warum sich die Partei mit 
allem Nachdruck für die weitere Hebung der Qualität, der Lebensdauer und der 
Zuverlässigkeit sämtlicher Industrieerzeugnisse sowohl bei Produktionsmitteln 
als auch bei Konsumgütern einsetzt. Die Erzeugnisse der DDR müssen der deut­
schen Wertarbeit einen guten Namen in der Welt sichern.

Wir werden nur erfolgreich exportieren können, wenn wir in höchstem 
Maße mit Spitzenerzeugnissen auf den Markt treten, Eine gute Qualitätsarbeit 
der Werktätigen senkt auf der anderen Seite auch den Aufwand an Arbeit und 
Material und verlängert die Lebensdauer der Erzeugnisse. Sie spart damit in 
erheblichem Umfang Mittel ein, die der Volkswirtschaft wie den Verbrauchern 
zugute kommen. Warum höchste Qualität? Das ist ein wichtiges Thema der 
ideologischen Arbeit.

Die schöpferischen Fähigkeiten der Menschen wecken
Viele Propagandisten und Lektorate zeigen schon durch ihre Arbeit, wie das 

ökonomische Grundgesetz und die anderen Gesetze des Sozialismus erläutert 
und mit höchstem gesellschaftlichem Nutzeffekt durchgesetzt werden müssen. 
Ihr Kampf um den Höchststand der Erzeugnisse, der Technologie und Organi­
sation in unseren Betrieben ist Beweis dafür, daß das ökonomische Grundgesetz 
des Sozialismus und die anderen ökonomischen Gesetze keine anonymen, mysti­
schen Kräfte sind, neben denen der Mensch irgendwo abseits steht und auf fer­
tige Resultate wartet. Sie zeigen vielmehr, daß die ökonomischen Gesetze — 
richtig verstanden und durchgesetzt — für die Werktätigen wirken.

Manche Propagandisten haben aber die Erläuterung der ökonomischen Ge­
setze so verstanden, daß man eine lehrbuchhafte, abstrakte ökonomische Propa­
ganda über das Wesen und die Erfordernisse der ökonomischen Gesetze des So­
zialismus betreiben müsse. Eine abstrakte Erklärung der ökonomischen Gesetze 
ist aber wenig wirksam und hilft uns in den Betrieben nicht weiter.
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